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Stadt Gladbeck Gladbeck, 18.03.2025 

 Vorlage Nr. 25/0136 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Ralph Kalveram 

Beigeordneter 

Kenntnisnahme 31.03.2025 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Schulung zum Ersthelfer (Juniorhelfer) an Grundschulen 

 
Begründung: 

 

Kinder sind oft die ersten Zeugen von Unfällen und kleineren Verletzungen auf dem Schul-

hof oder im Alltag. Eine altersgerechte Erste-Hilfe-Ausbildung in der Grundschule bereitet 

Kinder darauf vor, in derartigen Notfällen richtig zu handeln und Verantwortung zu über-

nehmen. 

 

Eine frühzeitige Ausbildung zu Ersthelfern fördert nicht nur das Verantwortungsbewusst-

sein, sondern stärkt auch das Selbstbewusstsein und die sozialen Kompetenzen der Schüle-

rinnen und Schüler. 

 

An der Wilhelmschule, Teilstandort Weusters Weg, konnte eine solche Ausbildung den 

Klassen 3 und 4 des laufenden Schuljahres angeboten werden. Am Standort Kampstr. wer-

den derzeit die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 1, 2 und 4 ausgebildet. 

 

Ziel ist es, diese Ausbildung künftig im Schulkonzept der Wilhelmschule zu verankern. 

 

Durch das Format „Leitbild Grundschule“ sind alle Grundschulleitungen und das Amt für 

Bildung und Erziehung im engen Austausch zu der Thematik. 

 

Das Konzept der Schule wird im Schulausschuss vorgestellt.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 

 



- 3 - 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 -Ralph Kalveram- 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

x Schulausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


